
NGBR - Verein zur Förderung eines
Nationalen Gesundheitsberuferates

Zweck des Vereins ist die Förderung des öffent-
lichen Gesundheitswesens und die öffentliche Ge-
sundheitspflege mit dem Ziel, eine bestmögliche
Gesundheitsversorgung der Bevölkerung zu errei-
chen und das bestehende System in Deutschland zu
verbessern.

Unser Ziel
Gemeinsam für eine gute
Gesundheitsversorgung!

Wir setzen uns dafür ein durch die

• Schaffung einer neuen Kultur der Kooperation
und Zusammenarbeit aller Gesundheitsberufe,

• Schaffung klarer Berufsprofile mit eindeutig zu-
gewiesenen Kompetenzen und Verantwortlich-
keiten,

• Verbesserung in der Aus-, Fort- und Weiterbil-
dung der Gesundheitsberufe.

Die Beschreibung der umfassenden Vereinsziele
und weitere Informationen finden Sie unter:
www.nationalergesundheitsberuferat.de

Verfasser
Mitglieder	des	Vereins	NGBR	und	der	Arbeitsge-
meinschaft	„Professionalisierung	Gesundheitsbe-
rufe“:

• Dachverband	für	Technologen/-innen	und	Ana-
lytiker/-innen	in	der	Medizin	Deutschland	e.V.	
(DVTA)	

• Bundesverband	der	Pharmazeutisch–Techni-
schen	Assistenten	e.V.	(BVpta)

• Verband	der	Diätassistenten	(VDD)
• Orthoptik	Deutschland	e.	V.	(BOD)

Kontakt
Verein zur Förderung eines Nationalen
Gesundheitsberuferates e.V.
Steige 23, 71120 Grafenau
Tel.: 07033/42525 od. 0172/2645594
Fax: 07033/42673

Die Gesundheitsberufe sind unverzichtbar in der
gesundheitlichen Versorgung. Nicht nur auf dem
Gebiet der Medizin, sondern auch in der Gesund-
heitsförderung und Prävention, der Kuration, der
Pflege, der Rehabilitation und der Palliation.

Sie leisten ihren Beitrag in Diagnostik, Beratung und
Therapie
in Krankenhäusern/Universitätsklinken,
in Apotheken,
in Medizinischen Versorgungszentren,
in Einrichtungen der Langzeitpflege,
im Rahmen der integrierten Versorgung,
in medizinisch-wissenschaftlichen Instituten,
in Kommunen,
in Wirtschaft und Forschung sowie
in Einrichtungen der medizinischen/beruflichen Re-
habilitation.

Im 21. Jahrhundert stehen wir vor großen Heraus-
forderungen:
Demographischer und gesellschaftlicher Wandel,
Digitalisierung in allen Lebensbereichen, veränder-
te Versorgungsstrukturen in der häuslichen, ambu-
lanten und stationären Versorgung, aber auch
Fachkräftemangel erfordern die Anstrengung aller.

Um eine qualitativ hochwertige und sichere Ge-
sundheitsversorgung in Gegenwart und Zukunft zu
gewährleisten, verpflichten sich die Gesundheits-
berufe zur Zusammenarbeit.


